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multinationalen Rußland. Er war 
durch die konsequente interna­
tionalistische Politik der Lenin­
schen Partei möglich geworden, 
die die Werktätigen der verschie­
denen Völker und Nationalitäten 
Rußlands im Kampf für den So­
zialismus zusammenschloß. Mit 
der Errichtung der Macht der 
Arbeiterklasse und der Bauern­
schaft in Rußland wurde der 
p. I. zur grundlegenden Staats­
politik des ersten sozialistischen 
Landes der Welt. Die Ideen des 
Internationalismus fanden ihre 
Verkörperung in den Beziehun­
gen echter Gleichheit und Freund­
schaft, die zwischen den Völ­
kern des Sowjetlandes herge­
stellt wurden. Geleitet von die­
sen Ideen, tritt der Sowjetstaat 
auf dem Schauplatz des inter­
nationalen Geschehens unwandel­
bar für die Unterstützung der 
Arbeiterbewegung und der Be­
freiungsbewegung in der ganzen 
Welt ein. In Sowjetrußland fand 
die internationale revolutionäre 
Bewegung erstmals eine mate­
rielle Basis für die weitere Ent­
faltung ihres Kampfes. Der 
Schutz und die Verteidigung des 
Sowjetlandes wurde zur erstran­
gigen Pflicht eines jeden Inter­
nationalisten. Das Zentrum und 
erstarkende Bollwerk des p. I. 
ist von nun an die Sowjetunion. 
Die Oktoberrevolution übte einen 
gewaltigen Einfluß auf die Ar­
beiterklasse der verschiedenen 
Länder sowie auf die nationale 
Befreiungsbewegung der Völker 
aus, deren beider Kampf einen 
bedeutenden Aufschwung er­
lebte. Sie war Grundlage und 
Ausgangspunkt für die Entwick­
lung des p. I., die darin besteht, 
daß sich der Inhalt des Inter­
nationalismus vertieft, daß seine 
Erscheinungsformen mannigfal­
tiger werden und die Rolle des 
Internationalismus als einer der 
Faktoren für die Umgestaltung

der Welt und die Schaffung einer 
neuen, sozialistischen Gesellschaft 
an Bedeutung gewinnt. Die von 
W. I. Lenin entwickelte Grund­
losung des p. I. in dieser Etappe 
lautet: „Proletarier aller Länder 
und unterdrückte Völker, ver­
einigt euch!" Die der Oktober­
revolution folgende Gründung 
kommunistischer Parteien in vie­
len Ländern und die Bildung der 
—>• Kommunistischen Internatio­
nale (Komintern) verliehen der 
revolutionären Bewegung die 
Kraft, die den Kampf für die 
Vereinigung und Organisierung 
der revolutionären Kräfte auf 
eine neue Stufe stellte. Die Kom­
intern und die von ihr geführten 
kommunistischen Parteien leiste­
ten eine gewaltige Arbeit zur 
Entwicklung und Propagierung 
der Ideen des p. I., zur Organi­
sierung und Durchführung von 
Massenkampagnen der inter­
nationalen Solidarität und Ein­
heit sowie zur Erziehung der 
Arbeiterklasse und der Werktäti­
gen im Geiste des Internationa­
lismus. Ein herausragendes Ver­
dienst der Komintern war ihre 
Ausarbeitung der- Strategie und 
Taktik des Kampfes für die 
Schaffung einer Einheitsfront der 
Arbeiter und der Völker aller 
Länder gegen Faschismus und 
Krieg. Die Verwirklichung dieser 
Strategie und Taktik durch die 
kommunistischen Parteien berei­
tete den Zusammenschluß und 
die Vereinigung der antifaschisti­
schen Kräfte vor, die während 
des zweiten' Weltkrieges erreicht 
wurde. In den Jahren des Kamp­
fes gegen den Faschismus ließen 
die Kommunisten der verschie­
denen Länder der Sowjetunion 
große Hilfe zuteil werden, wäh­
rend die Sowjetunion durch ihren 
entscheidenden Beitrag zum Sieg 
über den Faschismus ihre histo­
rische internationalistische Mis­
sion gegenüber den Völkern der


